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Rechtsg r undlage
Die hier vorgelegten Daten l,erden aufgrund des

"cesetr ilber die Statistik itn Sandel und cast-
geperbe (Handelsstatistikgesetz - HdIStätG ) 

{

vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733) in
verbindüng mit dem'cesetz über die Statlstik
für Bundeszwecke ( Bundesstatisti.kgesetz -
BStatG){ vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.462,
565) repräsentativ erhoben.

Brhebunssbe re ich
Erfaßt !,erden die Unlernehmen, deren witt-
schaftliche. Scheerpunkt in Gastgewerbe (Un-
terabteilung 71 der Systenatik der Wi.rt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erhebunq seihheit
Erhebungseinheit ist das rechtl"ich selbstänali-
ge Unternehmen. Die llefdungen Einal zu er6tat-
tefl für das Ge6aü|tunternehmen. d.h. eioschl.
etsaiger inläodischer Nebenbetriebe und oicht-
gastgewerblicher Tätigkeiten. Als unternehmea
geltea auch rechtlich selbständige clieder
eoo Organkreisell (üutter- und Tochtergesell-
schaften) und Tei.l"e von Unternehmereinheiten.

Erhebu sumfang
t{ach der Rechtsgrundlage dürfen maxißal I 000

Ga stge?e rbeunte r nehme n befragt nerdeo. Diese
wurden aus dem nach Bunde6ländero. Wirt-
schaftsgruppen bzw. -k1a66ed und Urnsatzgröoen-
klassen geschichteteh AnEchrifteomaterial der
Haodels- und Gaststättenzählunq 1985 zufälli9
ausgewähLt. Für die St ichproben z j.ehung wurden
von deo irsgesamt 186 784 am Stichtag
(31.5.1985) ermittelten Uoternehnen nur
142 915 berücksichtigt, rreil sie 1984 einschl.
lJmsatz6teuer mindestens 50 000 DM umgesetzt
hatten. wobei für Neugründungen, die 1984 noch
keinen Um6atz tätigten, die Zahl der Beschäf-
tiqten ausschlagqebend rar. AIs Ersatz für aus
dem Be richtEkreis ausscheidende Uoternehmen
(2.8. L6schung. ve.lageruflq der wirtschaftli-
che[ fätigkeit) eerden 6tärdi9 neugegründete
Unternehmen zufäIItg ausgewählt und in den Be-
richtskreis eiogeschleust.

Erhebunqsmethode
Die castger,erbestatistik \dird dezentral durch-
qeführt. Die Angaben werden im aLlgemeinen von
den Statistischen Laldesämtern erhoben und
aufbereitet, Die Lände re rgebn i sse werden im
Statistischen Bundesamt zu Bundesergebnissen
z ugamßengeführt.

Erhebungg- uod DargtellLrnggmerkmaLe

Die rBodatlichen Erhebungen erfassen den U m -
satz trnd die Anzahl der VolL- sowie
aler Te i lzeitbeschäft iqten
Bei lrnternehfien rnit Arbeitsstätten in rEhreren
BundeEländern werden die Anqaben auch in der
Unterteilunq näch Bundeslänilern erfaßt.

E rgeirn.i sda rstel I uoq

Bei den im ilonatsbericht angegebenen Zahlen
für den Berichtsmoaat ha[delt es sich urn Er-
gebnisse, die auf den bis zum zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen lleldungen
der an der Berichterstattu[g beteiligten Un-
ternehmen beruhen; nicht. vorliegende Angaben
r,e rden. maschinell geschätzt.

Im Interes6e einer mögllchst genallen Darstel-
Iung der ErgebniEse in Zeitreihen rlertlen die
geschätzten Angaben eines tlonatsberichts lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berichtes
eingehendeo Fi rmeme Lduogen korrigiert. Diese
I(orrekturen köhnen aus technischen Gründen
erst io nachfolgenden llonatsberichten zun
Tragen konmen.

Die Ergebnisse aler castge\rerbestatistik wer-
den in der cliederung der systematlk der
wirtschaftszweige (wz). Ausgabe 1979, darge-
stelIt. Neben alen Ergebniseen für die drei
Wi rtschaftsg ruppen der Unte!:abteilung '71
castgewerbe' der WZ eerden Ergebnis6e für aus-
gewäh1te fli rt schaftskl assen veröffentlicht.
§o!.eit dies stichprobeotheoretiEch vert ret-
bar e rschei ot.

Def initionen

Unsatz ist der Gesantbetrag der abgerechneten
Lieferuogen unil soastigen Leistungen ein-
schließlich Bedienungsgeld, Getränke-. sekt-
und vergnügungssteuer (nicht Jedoch durchlau-
fende Posten rrie ßurtaxe oder P rendenve rkehr s-
abgabe) sowie einschließIich - fa1ls bei Lie-
f erungen z. B, aus gevre rblichen Nebenbet rieben
gesondert in Rechnung 9este11t - trosten für
Fracht. Porto und Ve rpackung,

I Er1äuterunqen zur Gastgeqrerbe6tat i stih
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Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land-
und forstwirt€chaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. au6 dem Verkauf voo Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Ert.räge (2.8. Einnah-
meo aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten cebäuden und cebäudetei-
len, Zinserträge aus nicht betriebsnotriendi-
9em (apital oder Erträge aüs Beteiligungen).

Gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8.
Preisnachlässe, Rabatte, Jahre6rückvergütun-
gen, Boni) sind bei der Ermittlung des Umsat-
ze6 abzusetzen.

Bei zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
Organschaft sind sorrohl der auf das Unteroeh-
men entfalleode Unsatz mit Dritten a1s auch
Innenumsätze aozugeben. die nit den übrigen
Tochterg e5e1 lschaf ten bzvr. der ttuttergesell-
schaft getätigt we rden.

Beschäftigte siod tätige Inhaber, mithelfende
Familiena[geh6rige sowie säntliche Arbeitneh-
ner. Iilitzuzähten sind auch vorübergehend Ab-
wesende (z.B. .Kräoke, Urlauber, Wehrpfllchti-
ge, tlutterschaft6urlauber ) .

Teilzeitbeschäftigte sind tätige pe rsonen,
deren du rchschn ittl i che Arbeitszeit kürzer ist
als die orts-, branchen- oder betriebsübliche
Wochenarbe its ze it.

Beherberguog betreibt. wer gegen Entgelt per-
sonen vorübergehend (h6chste116 2 onate) Un-
terkunft gewährt, auch wenn der Betrieb der
Behe rbe rg ung 66tätte nicht der Brlaubnispflicht
oach § 2 des Gaststättengesetzes unterliegt.
Zur Beherbergung gehört auch die Vermietuhg
von Zelt- und fohnnagenplätzen ebenso wie die
Vermietung von Perienhäus€rn oder Ferienwoh-
n ung€ n.

zum Umsatz aus Beherbergu[g rechnen hier auch
die Einnahmen aus liäschereihigung, Bü91erei,
Bädern, Garagenvermietung u.dgI. einschließ-
1i ch Bedienüng sge1d.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpfle-
gungsleistungen (2.8. Frühstück). Diese sind
den Gäststättenleistuogen zuzurechnen.

Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Ver-
käufe von tilahlzeiten, Lebensmitteln, cetränken
uod Genußnitteln einschließ1ich Bedienung s-
9e1d. Sekt- und Getränkeste uer.

Zum Umsatz aus caststättenleistungen rech-
neo auch der Verkauf über die Straße und an
Betriebsangehörige so\die der Eigenverbrauch.
Ferner rechnen dazu die Einnahmen bzw. Pro-
visiooefl aus l.lusik- und Spielautomaten, Ein-
tritt6gelder eioschließIich Vergnügungssteuer,
Einoatmen aus Saalvermi€tllng u. dgl.

Dle Erl6se der Triok- und Imbi8hallen aus alen

Verkauf von Zeitungen, Süowaren, labakwaren,
Andenken u.dgI. zäh1en jedoch nicht zun Gast-
stättenumsatz. sondern zum Umsatz aus EinzeI-
handel. Entsprechendes 9ilt. auch für die Ver-
kaufserlöse aus etwa vorhandeoen gewerblictlen
Nebenbetri eberl.

Bet r iebsarteo

Entsprechenal der Reiheofolge in der Systematik
der tli rtschaftszrreige, Ausgabe 1979:

- Hotel
Beherbergungs- und Bew i rt ungs stätte mit her-
k6mml iche$ Dien6tlei.stungsangebot und mi.t
wenigstens einem Vollrestaurant - auch für
Passanten - sowie nit besondererl Aufent-
haltsräuroen überlriegend für Hausgäste.

Gasthof
Beherbergungs- und Be irtungss!ätte mit her-
kömmlichem Dienstleistungsangebot - auch für
Passanten -t der casthof hat jedoch neben
den spei.se- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume f ür Hausgäste.

- Pens ion
Beherbergungsstätte, in der SpeiEen und Ge-
tränke nur ao Hausgäste abgegeben werden.

Eotel garni
Beherbergungsstätte, in der an Hausgäste nur
Frühstück abgegeben wi rd.

i se\ri rtschaft
Bew i rt ungs stätte nit Abgabe von Speiseo (mit
und ohne Ausschank von cetränken).

.l

Beschäftiqte

Te i 1ze itbescbäft igte

Beherbergunq

Gaststättenleistunqeo



- Irobißhalle
Bewi rtung § st ätte mit begrenztem Sor!iment
von Speisen (mit und ohne Ausschank von Ge_

t.ränken) und nur we[igeh sitzgelegenheiten.

- schankwi rtschaft
Berri rtung s st ätte mit Ausschank von Geträn-
ken.

Bar, fallz- und vergflügung slokal
Bewi rtung s stätte nit Ausschank von ceträn-
ken uod Unte rha It ung sänge bot (auch Digkothe-
keo),

- cafe
Bewi rtungsstätte, deren Haupter$e rbsz$eck
nicht die Herstellunq und der vertrieb ent_
sprechender Waren ist.

Im Behe rbe r9 ung sge\de rbe erzielten alie flotels,
Gasthöfe, Pensi.onen, gotels garnis l+ 7,6 t

+ 2'0) im ttai 1991 nominal und auch real höhere
Umsät.ze gegenüber Mai 1990. Unter den Umsatz-
weaten des Vorhjahresmonat6 blieben die soflsti-
gen Behe rbe rgungs Etätten (- 6.6 : - ll,5).

Eisdiele
Bewj" rtung s st ätte mit Abgabe von Speiseeis
zun verzehr arl ort und SteIIe (ohne Unter-
nehmen des ambulanten Einzelhandeld ) .

2 Umsatz ufld Beschäftiqte im Juni 1991

Die Ga stgewe rb€ unte rnehme n im bisherigen Bun-
desgebiet setzten im Juni 199'l nominal (in
jeweiligen Preisen) 6,2 t mehr um a1s im Juni
1990. Real (in Preisen von 1980) eurde eifl
Umsatzzuwachs von 1,7 B ermittelt.

von den drei wi rtscha ftsgr uppe n des Gagtgewer-
bes meldeten die U[ternehmen des Beherbergungs-
gerrerbeg die größte Unsat zste ige rung geqenüber

dem gleichen vorjahresmonat (nominal + 6,8 t :

real + 1,3 *), gefolgt von den Unternehmen ales

Gastgt ät teng ewe rbe s (+ 5,9 I t 2.0 ) und den
(aotinen (+ d,8: + 0,9 ).

- Trinkhalle
Bewirtungsstätte mit eng begrenztem Sorti-
ment von Getränke[ unil our reoigen Sitzge-
legenheiten,

Kantine
verpflegungseinrichtung mit Abgabe von Spei-
sen uDd Getränken all einen festen Abnehme r-
kreis. Dazu gehören auch Rüchen, die regel-
rnäßig uahlaeiten außer Hau§ llefern
(caterer ) .

Unternehmen, die b€i der Befragung i$ Rahmen

der Handels- und caststättenzählung 1985 eine
genischte Tätigkeit angaben (Beherbergung und

cast stättenle i st unge n ) erurden dem Beherber-
gungsgewerbe zugeordnet, lrenn ihre Beherber-
gungskapazität aus minalestens 9 Betten bestald.

Im Ga6ts tättengeqre rbe konnten sowohl die 6on-

stiqen Bewirtungsstätten (+ 7,9 . + 3,9) und

die speiseerirtschaften, Imbißhalleo (+ 4.7 :

+ 0,8) ihre lrominalen und realen umEätze

gegenüber Juoi 19 90 steigern.

rn ersten Ealbjahr 1991 setzten flie Unternetmen
des castgewerbes oominal 3,4 t mehr und real
0,8 t \re[iger un a16 im glelchen zeitraum des

vo r jahres.

In den Ga stgere rbeunte r nehne n \rarel1 Ende Juni
1991 3r4 B lrenlger Personed (Iohaber. mit-
helf ende Famil ienangehör ige irnil Arbeitnehme.
einschließlich Auszubildender) tätig äIs Ende

Juni 1990. DieBe Abnahne re§ultierte aus eioem

Rückgang der ZahI der Te iI ze itbeschäft igtetr
un 6,0 t und der ,ah1 der vollbeschäf,tigten
um 1,2 *.
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Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1 : Großhandel
l.l: Aoschältlgta und Um$t lm Großhand€l (Msßzahlonl
De. Monaisbsricht snthält MoßzEhlsn und Vsrändsrungsraten für Voll-
und T€ihsitbeschähigte sowie Umsstz, die u.a. nach Wirtschsfts:weigan
gegliedert sind.

1.2: Boschöttlgung, Umsätz, Wsronsing€ng, Lagsöo3lsnd und
lnv€ilitionan im G.oßhandal
J ä h r I i c h wsrd€n AngabBn ü ber Bsschäfiigu ng, U m satz, War€n singa n9, Lag€r-
bostand, lnv€stirio.en sowie Aufwendunscn fü. gomi8t€te und gspacht€ls
Sachanlägen v€röffonllichl- Die Ergebnisse sind u.a. untsrglisdert nach Wirt-
schä{tszw€isen, Größenklass€n und Absatzformsn.

1.3: Waran.o.tim6nt aowia B€rug.- und Abaatrwaga im G.oßhand.l
lm Abstand von rünl bis sisb6n Jahren - zuretzl für das Geschäftsjahr 1986 -
wedsn Angabon übor dio Zusammsnsetzung dss Waronso.limenrs im Groß-
handel erhoben- Di€3€ Ergebni§so sind u.a. snlergli6dsrt nach Wirt§chafts

l.§.2: Monsllichs Ropräsofliatlvo?hobung lm Großhsndol - Method. und
Ersobnisro auf ds? BsEi8 lS86 -

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehl
Der Monsl§bsrichr enthält Angab€n !b8r Lieforung€n und Bezü96 im W6r€n-
vorkentwischen dem Gebiet der Buodosr€publik D€uischland vo. d€m
3.10.1990 !od den neu6n Bund8sländern oinschl. des Ostl6ils 86 ins n.ch
War€ngruppen und EUsgewählton Warenartan (Mengsn und Wort€).
Der J ah resberichr ist nach Wä.enanon tiel€r g8gliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1| Beh€rb€.gung im R€i5€vsrk€hr
Monällich werdon dieAntünfi€ und Übernachtungsn, d6runr€rvonAuslands-
gästan in der Gliederufls näch dern ständigonWohnsilz, in all€n Bsh€lbsrgung6-
siält€n mit I und mehrS€itenv€röffentlicht. Weil€r€ Gliedsrungsmerlmale sind
u.a. Beisegebiet€, Gemaindeg ruppen, Bstiobsa.t€n und B€ka6bsgrößsnklassen.
Au ß€.dem we.d.n Angab6n ü b€r d.sjew€ilige B€tte. angebot u nd die Kap3zitäts-
auslastung .achgswioson. Erg.bniss6lür das Winterh€ rbiähr w6rden im April-
Bsricht, fürd3s Sommarh!lbiahr im 0klob6rBorichl undrürdas K.lend€rjEhr im
D€rsmber-Eerichi ve.öff entlicht.

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweijä h rlic h werden Angabon über Bgschäftigung, Umsat4 G€samtwsrt der
geg6n Provision vermittelton Waron, lnvestitionsn sowi€ Autv.€ndung€n lür
g8mi€rot€ odor gepachr€ts Sach€nlagen v€rdffentlicht. Di€ Erg€bnisss sind
u... unt6rgli6d€.t nach Wirtschaftszwsigen, Gräß€nklass€n und Arlen dsr
Handelsv€rmiitlunE.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: B.schattlgto und Um.sll lrn Ein2olhand.l (M.ß:.hl.r,
Der Monatsb6richr onthält Meßzahlan und Voränd6rungsrat6n für Voll- und
Teilleitbeschäftigta sowio Ums.iz, di. u.r. nach Wirtschaftszwsigsn und
Erschsjnungslormon g69li6dert sind.

3.2: kschäftigung, um$tz, Wa.onsirgsng, Lag.rb€3t6nd und
lnv'3titionon im Einzolhsndsl
Jä hrlich werden Angäbsn über Beschäftigu.g, Ums€t!, wäro.sinkaul, Lager
bestand, lnvsstition€n sowi€ Mist6n und Pschten lü r Anlsgsgüter v6röff€nrt icht.
Dio Ergebnirs6 sind unt€19li8d.n u.a. flach Winschaftszweig€n, Größenklasssn
und Ertchainungsf ormon.

3.3: Warcnrorlih.nl lowio Blzug3w3q. im Einrolhandsl
lm Absländ von fünf bis si6b€n Jah.en - .ul.tzt für das G€schäftsiahr i985 -
we.d6n Anoabon über di6 Zusamm€ns.lzung dss W.rensortiments und dis
Bsrugswege im Ein!elhand6l v6lölr6nllicht. Di. Ergsbniss6 sind u.e. untorglis-
dsrt nach Wirtschaftsrweigon und Erschei.ungsformon.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Westl
Oe,J a h r€s bsric h I €nthäli Angäben zum Warenverkeh. mit Berlin (wesrl über
die T.ansitwegs. Die Nachweisung6n erlorgefl w6rt- und menge.mäßis in d€r
Gliederung nach zusammsngefaßien Warengruppen und mengenmäßis nach
verkehrszwei$n und Uborgangssl€ll6n. Di€ Bsrichlerstattuns wurde mit d6r
Ausg€be 1989 eingest€lit.

7.2: Aohsrb.rgungslrparitti
D€. in 6jährlich€m Abst€nd (eßtmäls für 19811 orschoinsnde BeriDirt €nthält
AngEb€n üb€r Art. Größ€ und Ausst€ttung der Bohorbergu ngsstätten mit 9 und
mshr Betl€n. Dis Ergebnisss sifld u.a- unr6rgliederr .ach asi§egebieten, G6-
msindsgrößenklassefl sowi€ Ausstattungs, und Preisklassan. Außerdem werden
Struklurdatsn übsr di€ gehslbefgongskspszil der Campingplätr. nachgewie-

7.3: Urlaub+ und Erholungsr€il€n
Die iährliche Voröfisntlichung bingt Zahl€n übsr dis Rsiiebaioiligun8 der
Wohnbwölke.uns sowie über Eoissn . Oi€ Aogab€n überRsis€n (von 5 und meht
Täg6n D6ue.) sind u.ä- unterglisd€n nach Aei§€zisl, Reissmonat, Verk€hrsmitiel
und t nr6.k!nlrsarl.

7-tl : Gr.n.{ib.rlchr.itcnder Rtirayorkchr
Der iä h r I ic h € B6ri6ht Bnthäl! N achwsi.s über Ein rcis6; iln grcnzü borrch r€iten-
dsn nois€v€rtohr nach Gron!- !nd Länd€rabschnitten sowie einzslnor Gr€nz-
üb€rgangsst€ll6n.

Ergebnisse einmaliger Zählung€n
H6nd€|.- und Gandät.nuänlung 1985
Zu den Bereichen GroßhBndel, Hsndolsvsrmittlung, Einzolhandsl und Gastg6-
wsrb€ sind i,r m6hroron H€ftBn Ergobnisss für Untorn€hm€n, Mghrbstriebs-
ußta.nehmon sowis Arbsilsslärton veröffontlicht. - Oi6 zu dsn gl€ich€n B€-
reichen €.schienenon Heft6 aus d€r llandols, und caststätrinzählung 1979
sind größlenleils noch li6ferbar.

Systematiken
Systomaiik der Wirlschaftszwsigs mil Erläut€rungsn, Ausgabs 1979
Systemsiisches Gürervelz€ichnis lür Produktionsstatisliken, Ausgab€ 1989

STATISTISCHES BUNDESAMT
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Vgrlag
l\TETZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 7408 Kusterdingen, erhälrlich.

ß€ihe 4: Gastgewerb€
4.1: Bsch{ttigt€ und Umrarz im Gqstgoworbe {M6ßrahl.nl
ln monstlichar Erscheinungsfolgs wsrdsn Angabsn rur Umsstrontwicklung
und Bsschältigtenzahl nach Betriebsan€n v€röffentlicht.

4.2r Boschältlgung, Umsätz, W.ron.ingang, La96rb.§t.nd und
lnvostltionon lm Gsstg6w6rh.
Zweiiährlich werd€n Angaben üb6r Baschäftigung, Umsat., warsn6insans,
L.gerb€sland, l.vsstition€n sowi€ Mietsn und Pachton lür Anrag€gütar
veröfientljcht. Die Ergsbnisss sand u.€. untBrgliedert nach B€iriobsartan und

4.3: WErün.onim6nt im Ga.tgoworh.
lm Abstsnd von IünI bis sieben Jahr€n -:ülotzt rür das ceschätlsiähr 1987 -
werd€n Angaben über die Zusammensotrung des Warensoniments im Gastge,
w6rb€ vsröflenilicht. Oie Ergebnisse sind u... nach Wirtschaftszweisen unter
gliedsn.


